
Anlage 7 
Zu § 18 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3, § 29 Abs. 5 LWahlO 

1 Wahlschein-Nr. oder Stimmbezirk müssen angegeben werden. 
2 Anstelle der Punktierung amtlich bekannt gemachtes Postunternehmen einsetzen. Der Freimachungsvermerk ist an die Vorgaben des 
 beauftragten Postunternehmens anzupassen. 

Vorderseite des Wahlbriefumschlags 
 

Format: mindestens 12,0 x 17,6 cm - hellrot 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückseite des Wahlbriefumschlags 
 
 
 

 

Amtliche Wahlsache 
Ausgabestelle: ………………………………………………… 

(Gemeinde) 

 

Stimmbezirk: ………………………………………………… 

  

 

Wahlschein-Nr.: ………………………………………………… 1) 

 

 

   Wahlbrief 

   An den/die 

   (Ober-)Bürgermeister/in 

   - Wahlamt - 

 

   …………………………………………………………………. 
   Straße, Hausnummer der Dienststelle/ggf. Postfach 

 

   …………………………………………………………………. 
   Postleitzahl (ggf. Postfach-Postleitzahl) und Bestimmungsort 

 

 

     

 

In diesen Wahlbriefumschlag müssen Sie 

einlegen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. den Wahlschein mit der u n t e r s c h r i e b e n e n  Versicherung an Eides  

statt zur Briefwahl 

2. den v e r s c h l o s s e n e n  weißen Stimmzettelumschlag mit dem darin  

befindlichen Stimmzettel 

 

 

 

 

unentgeltlich 
ausschließlich 
innerhalb der 
Bundesrepublik 
Deutschland bei 
Versendung durch 
……………........ 2) 


